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Ausschreibung Bundesliga 2023 
 
Wettkampfleiter 
WKL der Meisterschaft ist der BL-Referent. Er ist auch erste Instanz in Protestfällen, welche binnen 24h 
nach Ende der Ligapartie eingereicht werden müssen. 

 
Qualifizierte Mannschaften: 
Spielberechtigt in der Bundesliga 2023 sind jene Mannschaften, welche in der Saison 2021/22 die Plätze 
1-8 in der Bundesliga belegt haben. 

 
Austragung: 
Die Austragungsorte werden durch den Bundesligareferenten in der Kalenderaussendung bestimmt. 
(Villach, Wien*, Innsbruck*) * in Verhandlung 

Die Austragung wird dabei in ausgewählten Spielstätten stattfinden 

 
Spielfolge: 
Hinrunde 
Die Platzierungen der Hinrunde werden dann als Setzungsfolge für das Bundesligafinale herangezogen. 
Die Plätze 1-4 dieser Tabelle spielen um den Titel, die Plätze 5-8 dieser Tabelle spielen gegen den Verlust 
der Spielberechtigung. 
 

Anzahl Mannschaften: 
Die Bundesliga wird max. 8 Mannschaften beinhalten 

o Sollten spielberechtigte Mannschaften nicht nennen, so bleiben diese Plätze frei oder 
werden mittels Wildcards durch den ÖPBV gefüllt 
 

Mannschaftsstärke: 
Min. 4 Personen pro Begegnung 
 

Mannschaftskader: 
Bis zum 10.12.2022 müssen die spielberechtigten Mannschaften bekannt geben, ob sie ihren Platz in der 
Bundesliga in Anspruch nehmen. Diese Nennung muss per Mail an sport@oepbv.at gesendet werden. 
Der Kader kann jederzeit genannt werden. (jedoch zumindest 5 Tage vor dem Event). Es muss sich dabei 
nur um VereinsspielerInnen oder SpielerInnen mit gültigem BL-Leihvertrag handeln. 
An einer Bundesligarunde können nur SpielerInnen mit gültigem NADA Zertifikat - 
https://aktiv.nada.at/totara/catalog/index.php „licence for Athletes“ -  teilnehmen. (gültig: Zertifikat 
wurde im Jahr der Saison erlangt) dieses Zertifikat muss mind. 3 Werktage vor dem Einsatz in einer 
Begegnung an die Geschäftsstelle übermittelt werden. 
 

Bekleidung: 
Dresscode – Mannschaft 
SpielerInnen einer Mannschaft müssen ein gleiches Auftreten vorweisen 

− Vollschwarze Schuhe (Sneaker oder Abendschuhe) 
− Die Oberbekleidung darf nicht über der Hose getragen werden 
− Schwarze Socken 
− Die Oberbekleidung inkl. angebrachter Sponsoren muss vorab vom ÖPBV freigegeben 

werden (min. 14 Tage vor der ersten Runde) 
In der Bundesliga besteht zusätzlich die Auflage, dass das Bundesliga-Logo auf den Shirt-Ärmel sichtbar 
platziert sein muss! 
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Teilnahmebestätigung per Verein: 
Die Teilnahmebestätigung per Verein hat bis zum 10.12.2022 zu erfolgen 

 
Qualifizierung 2023/24: 

• Plätze 1 – 6 verbleiben in der Bundesliga 
• Die beiden Letztplatzierten spielen in einer Relegation um den Erhalt der Spielberechtigung 

o Die Gegner sind hier die 2 besten Mannschaften aus der RL, welche noch kein Team in 
der BL haben 

 

Legionärsregelung: 
Es gibt keine Einschränkungen hinsichtlich der Staatsangehörigkeit von SpielerInnen. 
 

Startgeld: 
500 € / Mannschaft 
 
Matchmodus: 
 Einzel   9 Ball* race to 3 
 Einzel   9 Ball* race to 3 
 Doppel 9 Ball* race to 3 
 Mannschaft 8-Ball** race to 3  (4 Personen) 
  * Professional Rule (9 am Fußpunkt + Kitchen Rule) 
  ** Aufnahmenwechsel – jede Spielerin/jeder Spieler spielt ihre/seine Aufnahme. Danach 

kommt die/der Nächste dran. Die Reihenfolge muss ab dem ersten Game eingehalten 
werden. Das Ausspielen des Anstoßrechts und ein Push Out sind nicht als Stoß zu werten. 
Das Break zählt als Stoß und ist somit von der nächsten Spielerin/vom nächsten Spieler 
auszuführen. 

 
Bei einem Unentschieden (2:2 in Sätzen) wird ein Shoot-Out gespielt. 
Weiß am Kopfpunkt, 9 am Fußpunkt – die Neun muss angesagt in die Taschen 3 oder 4 versenkt werden. 
Vor dem Beginn des Shoot-Outs müssen 4 Personen je Mannschaft genannt werden, die das Shoot-Out 
spielen. Diese SpielerInnen müssen zuvor min. eine Partie in dieser Begegnung gespielt haben. 
Jede/r SpielerIn hat einen Versuch – steht es danach unentschieden gibt es ein Sudden-Death. Die 
Reihenfolge der SpielerInnen muss aber eingehalten werden. 
 
Die beiden SpielerInnen im Doppel dürfen nicht ein zuvor ausgetragenes Einzel bestritten haben. 
Im „Mannschaftssatz“ können 4 beliebigen SpielerInnen gesetzt werden. 
 
Livescore: 
Der ÖPBV trägt Sorge, dass die Bundesliga mittels Live-Score ausgetragen wird. 
 
Livestream: 
Der ÖPBV trägt Sorge, dass die Bundesliga mittels Live-Stream abgedeckt wird 
 
Setzung: 
Die Setzung der einzelnen Partien muss mindestens 5 Tage vor der Begegnung beim Bundesligareferenten 
eingemeldet werden! (Montag vor der Partie) 

* Sollte dies nicht passieren, startet die gegnerische Mannschaft in jedem Spiel mit 0:1 Rückstand 

 
Punktevergabe: 

Sieg: 3 Punkte 
Sieg im Shoot-Out: 2 Punkte 
Niederlage im Shoot-Out: 1 Punkt 
Niederlage: 0 Punkte 
 

Tabellenreihung: 
1. Siegpunkte 
2. Game Differenz 
3. Direktes Verhältnis 
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Spielplan: 
Der Spielplan liegt in der Verantwortung des Bundesligareferenten. 
 
Stammspielerregelung: 
Es gibt keine Stammspielerregelung. Jedem Spieler/jeder SpielerIn der Bundesliga steht es grundsätzlich 
frei auch in anderen Ligen anzutreten. 

 
Spielzeiten: 
Die Spielzeiten sind am Spielplan angeführt und gelten als gleichermaßen verbindlich. 
Etwaige Änderungen sind auch hier wieder vom BL-Referenten freizugeben. 

 
Bundesligafinale: 

- Modus: Das Bundesligafinale wird im Modus der Bundesliga gespielt.  
- Format: 2x4er K.O. Raster 
- Datum: Das Bundesligafinale wird im Zuge der Österreichischen Meisterschaften ausgetragen. 
- Setzung: Die Setzung erfolgt aufgrund der unterjährig erspielten Tabelle 
- Spielberechtigt: Ein Spieler/eine SpielerIn muss unterjährig mindestens eine Partie für den jew. 

Verein bestritten haben, um am Finalturnier antreten zu dürfen 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
Markus Pfistermüller 
Sportdirektor des ÖPBVs 
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Beispielhafte Strafsätze der Bundesliga: 
 

− Nichteinhalten der Kleidervorschrift 
o Möglichkeit zur Nachbesserung bis zum Matchbeginn 
o Ist eine Nachbesserung nicht möglich, gibt es folgende Möglichkeiten 

▪ Sind die Abweichungen geringfügig, so kann dennoch an der Begegnung 
teilgenommen werden, jedoch wird dann eine Strafzahlung von 100 € pro 
verstoßende Person fällig 

▪ Sollten die Abweichungen als nicht geringfügig eingeschätzt werden, kann die 
Teilnahme an der Begegnung untersagt werden 

 Info: Die Entscheidung ob geringfügig oder nicht obliegt dem BL-Referenten 
− Nichtantreten bei einer Partie 

o Ein Nichtantreten bei einer Begegnung führt zu einer Strafzahlung von min. 1.000 € pro 
Begegnung. Sollten an einem Spieldatum mehrere Runden geplant sein, so erhöht sich 
der Gesamtbetrag dieser Strafe entsprechend 

− Missachtung von etwaigen Formalkriterien 
o Sollte z.B. die Oberbekleidung nicht vorab freigegeben werden, so wird eine Strafzahlung 

von 500 € pro gespielter Begegnung fällig 
o Gleiches gilt z.B. für das vorzeitige Einmelden der Setzung 

− Verspätetes Erscheinen zu einer Begegnung 
o Sollte eine Begegnung aufgrund des verspäteten Erscheinens eines Vereins später 

gestartet werden, so fällt für den verspäteten Verein eine Strafzahlung von 500 € an 
− Alkohol und Drogen 

o Sollte ein Spieler / eine Spielerin unter dem Einfluss von Alkohol und/oder Drogen an 
einer Bundesligarunde teilnehmen, so können je nach Schwere folgende Schritte 
eingeleitet werden 
 

Geringe Schwere Hohe Schwere 

Strafsatz: 500 € Strafsatz: 1.500 € 

Folge: Disqualifikation des Spielers in dieser 
Begegnung 

Folge: Disqualifikation des Spielers für die Saison 

Bei Wiederholung: Disqualifikation des Spielers 
für die Saison 

Bei Wiederholung: Verlust der Spielberechtigung 
für den Verein + Sperre für die BL für die nächsten 
3 Jahre 

Im Falle von Drogeneinfluss ist immer die Konsequenz von „hohe Schwere“ heranzuziehen! 
 
 
Für Sachverhalte, welche nicht in dieser beispielhaften Aufzählung genannt werden, jedoch als 
strafwürdig eingestuft werden, werden die Strafsätze in Zusammenarbeit zwischen BL-Referenten und 
Disziplinarorgan festgelegt. 
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